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Das ZfBK – Zentrum für Baukultur Sachsen ist eine gemeinnützige GmbH mit dem Auftrag, baukulturelle Themen in Sachsen sichtbar zu 
machen, den öffentlichen Diskurs zu fördern und Akteur:innen aus Architektur, Stadtentwicklung, Landschaftsarchitektur, Kunst, Wissenschaft 
und Gesellschaft miteinander zu vernetzen. Inter- und transdisziplinäres Arbeiten bilden dabei die Grundlage unserer Tätigkeit. 
Der zentrale Ausstellungs- und Veranstaltungsort des ZfBK ist im Kulturpalast Dresden. Darüber hinaus führt das ZfBK an vielen weiteren 
Orten in Sachsen Veranstaltungen und mobile Ausstellungen durch.  

Zur Verstärkung unseres engagierten, kleinen Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine erfahrene Persönlichkeit für den Bereich 

PROJEKTENTWICKLUNG UND KURATIERUNG (20 STUNDEN/WOCHE) 

IHRE AUFGABEN 

Es erwarten Sie vielseitige Aufgaben, die fachliche Expertise, konzeptionelle Stärke und Kommunikationsfreude erfordern: 
• Entwicklung, Konzeption und Kuratierung interdisziplinärer und interaktiver Ausstellungen, Projekte und Veranstaltungsformate 
• Vermittlung baukultureller Themen 
• Moderation von Veranstaltungen und fachlichen Diskursen in unterschiedlichen Formaten und Regionen Sachsens 
• Eigenständige Recherche zu Förderprogrammen sowie strukturierte Antragstellung, Projektmonitoring und Abrechnung von Drittmitteln 
• Inhaltliche und strategische Kommunikation der Anliegen, Positionen und Projekte des ZfBK 
• Aufbau, Pflege und Weiterentwicklung von Kooperationen mit Akteur:innen der Baukultur, Verwaltung, Politik, Wissenschaft und 

Zivilgesellschaft 
• Unterstützung der im ZfBK ausstellenden Akteure bei der Konzeption des Begleitprogramms 

IHR PROFIL 

Sie verfügen über ein relevantes Studium, mind. 5 Jahre Berufserfahrung, Übersicht und die Fähigkeit, komplexe Themen verständlich zu 
vermitteln. 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium und Berufserfahrung, z. B. in den Bereichen Architektur, Stadt- oder Landschaftsplanung, 
Kunstgeschichte, Journalismus, Kulturwissenschaften oder vergleichbaren Disziplinen 

• Ausgeprägte Kommunikationsstärke und Freude am Dialog mit unterschiedlichen Zielgruppen 
• Fundiertes Interesse an baukulturellen, gesellschaftlichen und fachpolitischen Fragestellungen und deren Zusammenhängen 
• Kennntnisse und Verbindungen zu relevanten sächsischen Akteursnetzwerken aus dem Bereich Baukultur 
• Transdisziplinärer Blick und Gespür für relevante Schnittstellen zwischen unterschiedlichen Fachbereichen 
• Erfahrung in der projektbezogenen Recherche sowie der Übersetzung abstrakter Ideen in strukturierte, praxisnahe Formate und 

Sprache 
• Kreativität in der Entwicklung interaktiver und dialogorientierter Veranstaltungsformate 
• Selbstständige, agile und strukturierte Arbeitsweise 
• Verbindlichkeit, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Eigeninitiative 
• Bereitschaft zu Abendterminen und gelegentlichen Reisen innerhalb Sachsens 
• Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen 

WIR BIETEN IHNEN 

• Wertschätzende und dynamische Arbeitsatmosphäre in einem kleinen Team mit flachen Hierarchien 
• Inhaltlich vielfältige Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum und gesellschaftlicher Relevanz 
• Ein breites und gewachsenes fachliches Netzwerk im Bereich Baukultur 
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten nach Absprache 
• Teilzeitstelle mit 20 Stunden/Woche 
• Vergütung in Anlehnung an TVL 
• Zentral gelegenen Arbeitsplatz in Dresden 

BEWERBUNG 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre Unterlagen ausschließlich digital – in maximal zwei PDFs mit einer Gesamtgröße 
von max. 20 MB – bis spätestens 28. Februar 2026 an: 
Juliane Naumann (Geschäftsführerin ZfBK gGmbH), E-Mail: juliane.naumann@zfbk.de 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern per Mail zur Verfügung. 
Die Bewerbungsgespräche finden voraussichtlich im März statt. 
 


